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Besetzung 
Stimme – Ruth Michler, Rheinzabern 
Trayser-Harmonium von 1880 – Andreas Karthäuser, Wiesbaden 
 
Ruth Michler – engagierter Semi-Profi  – und Andreas Karthäuser – professioneller Tasten-
musiker aus Leidenschaft – treten seit 2007 im südwestdeutschen Raum unter dem Namen 
„émotions vocales“ auf. Der Name ist Programm, das mit Pop- und Musical-Songs, Balladen 
und Chansons Gänsehaut pur bei den Zuhörern garantiert. 
 

 
Titel 
Der Halleluja-Vergaser – auch liebevoll Psalmenpumpe, Kreissäge des Glaubens oder Cho-
ralmühle genannt –ist in diesem Falle ein schönes Trayser-Harmonium aus den frühen 
1880er Jahren.  
 



 

 
émotions vocales   Chanson – durch den Hallleluja-Vergaser gejagt 
Seite 4 / 9   

Idee 
Seit Beginn ihrer Zusammenarbeit beschäftigen sich die beiden intensiv mit dem Metier 
Chanson in seinen verschiedenen Facetten. Das begann mit der Auseinandersetzung der 
Geschichte des Modernen Chansons von seinen Anfängen im ausgehenden 19. Jahrhundert 
bis ins 21. Jahrhundert im letztjährigen Programm unter dem Titel „Manege frei für Kel-
lerasseln und kluge Männer“. 
 
Der nächste Schritt folgte zwangsläufig: was zeichnet ein Chanson aus? Welche Inhalte 
sind damit verbunden? Und gibt es so etwas wie eine charakteristische Klangfarbe? 
 
Die Klangfarbe ist ziemlich schnell klar – bei zwei, maximal drei Beteiligten auf der Bühne 
geht nur Gesang plus Klavier oder Gitarre. Und wenn man Glück hat, auch mal mit Akkor-
deon. Und gerade diesen Akkordeon-Sound empfinden viele als typisch besonders für das 
französische Chanson. Aber woher einen Akkordeon-Spieler auftreiben und dann auch noch 
die eh schon raren Termine mit einem dritten Partner koordinieren? 
 
Leider war es dem Tastenmusiker aufgrund erheblicher Kapazitätsauslastung nicht möglich, 
auch noch Akkordeon zu lernen. Denn er hatte außerdem in den letzten Jahren eine neue 
Leidenschaft entwickelt, nämlich das Spielen auf dem Druckwindharmonium. Und irgend-
wann flossen nach einer gemeinsamen Chansonprobe einige Chansonfetzen in Improvisati-
onen auf dem Harmonium. Und wer schon mal ein richtiges Druckwindharmonium gehört 
hat, kann die Ähnlichkeit mit einem Akkordeonsound gut nachvollziehen. Es stellte sich also 
prompt die Frage, ob das gute Stück prinzipiell sogar als alleiniges Begleitinstrument für 
Chansons taugt. Natürlich gab es viele Zweifler, die dies schlicht für eine Schnapsidee hiel-
ten, da noch nie da gewesen. Aber das experimentierfreudige Duo ließ sich nicht abschre-
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cken, wobei die große Herausforderung darin bestand, harmoniumtaugliche Begleitarran-
gements für die Chansons zu entwickeln, was Andreas Karthäuser als Tastenakrobat mit 
Improvisationsgabe meisterhaft bewältigte. 
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Instrument 
Entwickelt wurde das Druckwindharmonium aus der Motivation heraus, den Ton eines 
Tasteninstruments nach dem Anschlagen noch dynamisch ausgestalten zu können. 
Herausgekommen ist ein facettenreiches und komplex zu spielendes Instrument, welches 
seinen Platz neben dem Flügel in den Pariser Salons wohlhabender Familien zu behaupten 
vermochte. 

Gleichzeitig fand sich das Know-how führender französischer Orgelbauer in dem Instrument 
wieder, so daß viele Instrumente konzeptionell und klanglich auch eine Kathedralorgel im 
Westentaschenformat in sich trugen. 

In Deutschland waren dagegen leisere Klänge gefragt. Hintergrund war breite Verwendung 
des Harmoniums in pietistischen Kreisen mit einem entsprechend nach innen gewandten 
Frömmigkeits-Ideal. Die sehr gefühlslastige und immer wieder auch an Manipulation 
heranreichende Verwendung frommer Musik brachte dem Harmonium seinen schillernden 
Ruf ein. Dazu kam es zur Neuentwicklung des sehr viel einfacheren sog. Saugwind-
Harmoniums, auf welches letztlich auch die vielen bösartigen Spitznamen gemünzt sind. 
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Programm 
Das Ergebnis ist eine gelungene Auswahl aus typischen Chansons und Experimenten mit 
Pop-Balladen. Das Programm reicht von den frühen französischen und deutschen Chansons 
eines Satie, Bruant und Benatzky über die klassischen Franzosen bzw. Belgier wie Edith Pi-
af und Jacques Brel bis hin in die Neuzeit mit Balladen des großen deutschen Liederma-
chers Reinhard Mey oder auch der Italienerin Alice. Und das oft geschmähte Harmonium als 
ernst zu nehmendes Musikinstrument kommt ebenfalls nicht zu kurz mit Solostücken, die 
speziell für Druckwindharmonium von dem Franzosen Georges Bizet geschrieben wurden.  
 
Alles in einem also eine gelungene deutsch-französische Partnerschaft, deren Premiere 
dann auch folgerichtig im deutsch-französischen Grenzgebiet stattgefunden hat, nämlich 
am 7. November 2010 in Rheinzabern in der Südpfalz. 
 



 

 
émotions vocales   Chanson – durch den Hallleluja-Vergaser gejagt 
Seite 8 / 9   

Rahmen 
Das Chansonprogramm eignet sich ohne Verstärkeranlage für Veranstaltungen mit 70 bis 
120 Zuhörer bei entsprechender Raumgröße. Darüber hinaus kann das Programm selbst-
verständlich in größerem Rahmen mit bis zu 300 Zuhörern mit entsprechender Verstärkung 
für Harmonium und Stimme aufgeführt werden. Die erforderliche Technik kann durch émo-
tions vocales gestellt werden. Der Transport des Harmoniums kann ebenfalls durch émoti-
ons vocales durchgeführt werden. Zum Aufstellen sind ebenerdige Zugänge (oder Aufzug) 
und mindestens drei Helfer sowie Durchgangsbreiten von mindestens 90 cm erforderlich. 
Die Programmdauer beträgt 60 Minuten zzgl. Moderation 
 

Kosten 
Auf Anfrage. 
 

„Appetithäppchen“ 
Es stehen Demoausschnitte aus der Premierenveranstaltung vom 7.1.2010 zur Verfügung. 
 
Bei Bedarf kann auch ein kompletter Konzertmitschnitt auf CD bereitgestellt werden. Dieser 
Konzertmitschnitt ist ausschließlich für den privaten Gebrauch bestimmt. 
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Kontakt 
Ruth Michler 
Fidelisstraße 1 
76764 Rheinzabern 
Festnetz: 07272 / 1763 
Mobil: 0177 / 272 1763 
Email: ruth.michler@freenet.de 
 
 
Andreas Karthäuser 
Kreuzbergstraße 9 
65193 Wiesbaden 
Festnetz: 0611 / 541978 
Mobil:  
Email: akarth@web.de 
Homepage: www.andreas-karthaeuser.de 


